
Niederschrift über die 23. Sitzung der STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG
in der Wahlperiode 2021 - 2026 am Donnerstag, dem 10. August 2023

im Bürgerhaus Gambacher Nr. 23/2023
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a)
b)

Mitteilungen
des Stadtverordnetenvorstehers

des Magistrats
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a)
b)
c)

Flüchtlingsunterbringung
- Ankauf einer Liegenschaft im Stt. Gambach
Bericht des Magistrats
Beratung
Beschlussfassung

Anwesenheit:

I. Magistrat
Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer
Erster Stadtrat Lothar Düringer
Stadtrat Garsten Bolz
Stadtrat Wolfgang Fitzthum
Stadtrat Gerhard Immel-Voigt
Stadtrat Heinz Reuhl
Stadträtin Cornelia Scheurich
Stadtrat Hagen Vetter
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II. Stadtverordnete:
01 Eiser, Dirk
02 Grieb, Stefan
03 Heise, Alexander
04 Kaiser, Stefan
05 Rasser, Daniel
06 Schepp, Thorsten
07 Werner, Tim-Niklas
08 Zeiß, Hans Jürgen
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09 Dallmann, Patrick
10 Hoerschelmann, Klaus
11 Laspoulas, hlaris
12 Müller, Matthias
13 Schwab, Norbert
14 Sickel, Gabriele
15 Trivilino, Andrea
16 Tschertner, Manfred
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17 Berg, Ronald
18 Düringer, Otfried
19 Hoppe, Richard
20 Reisinger, Vera
21 Schaback, Armin
22 Voigt, Meike
23 Wagner-Glaub, Birgit
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Abwesend fentschuldiat „e", unentschuldigt „u"):

Bemnn_deiLSitzunfl: 20:00 Uhr Ende der Sitzung: 20:11 Uhr

Schriftführuna: Heike Mühlenbruch

Im Nachfolgenden werden bezeichnet:
a) Der Haupt- und Finanzausschuss als
b) Der Ausschuss für Bauen, Ökologie und Planung als
c) Der Ausschuss für Jugend, Soziales und Kultur als
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Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner eröffnet die 23. Sitzung der
Stadtverordneten und begrüßt alle Anwesenden. Die Stadtverordnetenversammlung war
durch Einladung ihrer Mitglieder unter Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig und
ordnungsgemäß einberufen.
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Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.
Die Beschlussfähigkeit bei 17 anwesenden Stadtverordneten wird festgestellt.

Anderungswünsche oder Anmerkungen zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Nach vorheriger Rücksprache mit den Fraktionen kann die Sondersitzung wie gewohnt als
öffentliche Sitzung stattfinden. Es wurde vorab Stillschweigen über die Kaufsumme in der
Sitzung vereinbart. Diese lag allen Mandatsträgern zur Vorbereitung der Sondersitzung vor.

TOP 1 ai
Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers liegen nicht vor.

TOP 1 bi
Die Mitteilungen des Magistrats liegen der Niederschrift als Anlage l bei.

TOP 2 ai
BGMin Dr. Tammer erläutert die Notwendigkeit und die Vorteile des Ankaufs der
angebotenen Immobilie Bahnhofstraße 68. Der Kaufpreis lag vertraulich vor.
Dem Magistrat ist wichtig, dass die Immobilie nicht nur als Flüchtlingsunterkunft geeignet
ist, sondern nach Auszug der Geflüchteten der Stadt als sozialer Wohnraum zur Verfügung
stehen wird.

TOP 2 b)
Für die SPD teilt Fraktionsvorsitzender Norbert Schwab mit, dass der Ankauf eine gute
Gelegenheit sei und stimmt den Erläuterungen von BGMin Dr. Isabell Tammer zu.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

TOP 2 d
Beschlussvorschlaa:
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung den Ankauf der Liegenschaft in
der Bahnhofstraße 68 für die Flüchtlingsunterbringung.

Der Beschlussvorschlag wird einstimmig angenommen.

gefertigt am 11.08.2023

ö/

Heike Mühlenbruch
Schriftführung

Manfred Tschertner
Vorsitzendes Mitglied der Stadtverordnetenversammlung
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Mitteilungen des Magistrats zur StaVo:

LEADER PROJEKT STEINRUH
Am 10.08.23 wurde planmäßig die Steinruh am Friedberger Weg in Münzenberg gesetzt. Die
als Ersatz für den krankheitsbedingt gefällten Nussbaum gepflanzte Linde wurde von den
Firmen Gardeco, Butzbach und TMK, Münzenberg gespendet. Die Pflanzung ist bereits erfolgt.
Damit ist dieses im Rahmen des europäischen LEADER-Programms geförderterte Projekt
abgeschlossen. Die Zusammenarbeit mit der Förderstelle sowie der Wirtschaftsförderung des
Wetteraukreises war sehr gut. Die Steinruhe ist ein Geschenk des Freundeskreises Burg und
Stadt Münzenberg zum SOjährigen Jubiläum des Zusammenschlusses zur Stadt Münzenberg
(2022). Die Stadt dankt dem Freundeskreis Burg und Stadt Münzenberg sehr herzlich für sein
Engagement.

Personal
Offene Stelle Finanzverwaltung
Die Nachfolge von Maria Prinz in der Finanzverwaltung ist geregelt. Es lagen drei sehr gute
Bewerbungen vor, so dass die Auswahl schwer fiel. Die fachlich passendste Bewerberin hat
eine Zusage bekommen. Regulär kann sie ihren Dienst am 01.12.23 antreten. Gespräche mit
der abgebenden Stelle über einen Auflösungsvertrag laufen.

Offene Mini-Job Stelle Flüchtlingsbetreuung
Die Mini-Job Stelle in der Flüchtlingsbetreuung konnte erfolgreich besetzt werden. Der neue
Stelleninhaber tritt seinen Dienst am 15.08.23 an. Die Einarbeitung übernimmt Gabi Sickel.
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